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Kriminalitäts- und Verkehrsunfallgeschehen

Eggersdorf (Einbruch in ein Einfamilienhaus)

Am Mittwochnachmittag sind unbekannte Täter in ein Einfamilienhaus in Eggersdorf eingebrochen. Die Terassentür wurde
mit einem unbekannten Hebelwerkzeug geöffnet und das Wohnhaus anschließend nach Wertgegenständen durchsucht. Die
Tatzeit konnte zwischen 14:00 und 18:40 Uhr eingegrenzt werden. Nach derzeitigem Kenntnisstand wurden Bargeld,
Schmuck und ein Radio entwendet. Die Spezialisten der Spurensicherung kamen zum Einsatz, die Ermittlungen dauern an.

Hinweis der Polizei: In der dunklen Jahreszeit wird statistisch gesehen vermehrt eingebrochen, die Täter nutzen gern den
Schutz der Dunkelheit. Die Polizei Sachsen-Anhalt hat sich diesem Umstand angepasst und führt in dieser Zeit spezielle
Streifen und Kontrollen durch, aber auch wir können leider nicht überall gleichzeitig unterwegs sein. Daher besteht für alle
interessierten Bürger das ganze Jahr die Möglichkeit einer sogenannten Schwachstellenanalyse durch die Polizei. Im Rahmen
dieser Schwachstellenanalyse wird durch speziell ausgebildete Polizisten gemeinsam mit dem Hauseigentümer oder dem
Mieter einer Wohnung die Sicherheit des Wohneigentums unter die Lupe genommen. Hierbei werden Möglichkeiten zur
Erhöhung der Sicherheit besprochen und Empfehlungen gegeben. Die Wahl der notwendigen Fachfirma oder ggf.
Selbstmontage obliegt natürlich dem Eigentümer. Bei Mietwohnung sollte dies grundsätzlich mit dem Hauseigentümer
vorbesprochen werden. Einen Termin vereinbaren sie bitte bei ihrem zuständigen Polizeirevier.

Im Falle des Reviers Salzlandkreis reicht dazu vorab ein E-Mail an za.prev-slk@polizei.sachsen-anhalt.de mit dem Betreff:
„Bitte um eine Schwachstellenanalyse“ und den Angaben zu Ihrer Erreichbarkeit (Name, Anschrift, Telefonnummer).
Alles Weitere wird dann telefonisch oder persönlich besprochen. Die Beamten erscheinen in Uniform und werden sich auf
Wunsch natürlich auch ausweisen!

Weiterführendes Präventionsmaterial finden sie unter:

polizei-beratung.de

k-einbruch.de

Schönebeck (Unerlaubtes Entfernen vom Unfallort – Zeugensuche)

mailto:za.prev-slk@polizei.sachsen-anhalt.de
http://www.polizei-beratung.de
http://www.k-einbruch.de


Am Donnerstagabend, gegen 21:00 Uhr wurde der Polizei eine beschädigte Straßenbeleuchtung in der Welsleber Straße am
Kreisverkehr zur Magdeburger Straße gemeldet. Aufgrund der vorgefundenen Spurenlage ist von einem Unfall auszugehen,
der Unfallverursacher befand sich nicht mehr am Unfallort. Die Straßenbeleuchtung war über dem Betonsockel abgebrochen
und lag auf der Fahrbahn. Die an der Unfallstelle gefundenen Fahrzeugteile wurden zur Spurensicherung sichergestellt und
ein Ermittlungsverfahren wegen des unerlaubten Entfernens vom Unfallort eingeleitet. Ersten Ermittlungen zufolge dürfte es
sich beim Unfallfahrzeug um einen Kleintransporter (Sprinter oder Crafter) handeln. Das Fahrzeug müsste starke
Beschädigungen im Frontbereich rechts aufweisen. Weiteführenden Maßnahmen zur beschädigten Straßenbeleuchtung
wurden eingeleitet.

Hinweise zum Unfall, dem Fahrzeug oder dem Fahrzeugführer nimmt das Polizeirevier Salzlandkreis, gern auch telefonisch
unter 03471-3790, entgegen.

Schönebeck (Unerlaubtes Entfernen vom Unfallort – Zeugensuche)

Nach einem Verkehrsunfall am 06.01.2026 um 08:55 Uhr, in der Bahnhofstraße in Schönebeck, sucht die Polizei nach
weiteren Zeugen und dem Fahrzeug.

Nach bisher vorliegenden Zeugenaussagen und am Unfallort vorgefundenen Fahrzeugteilen geht die Polizei davon aus, dass
ein roter Opel Meriva in der Bahnhofstraße zu schnell unterwegs war und dabei zwei am Fahrbahnrand abgeparkte
Fahrzeuge beschädigte. Der Opel verließ anschließend unerlaubt die Unfallstelle. Zeugen gaben an, dass es sich bei dem
Beifahrer möglicherweise um ein weibliches Kind handeln könnte. Ein auffälliger Schneeanzug wurde beschrieben.

Wer kennt das mögliche Verursacherfahrzeug oder hat möglicherweise weitere Hinweise zum flüchtigen Fahrzeugführer und
der Beifahrerin.

Hinweise bitte an die Polizei des Salzlandkreises, gern auch telefonisch unter 03471-3790.

(koma)
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